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See the notice on TED website

227936-2026 - Gara
Germania – Lavori di installazione di impianti in edifici – TüBus GmbH - Vergabe 
Ladeinfrastruktur BAS
OJ S 65/2026 02/04/2026
Bando di gara o di concessione – regime ordinario
Lavori

1. Committente

1.1.  Committente
Nome ufficiale: TüBus GmbH
E-mail: nuremberg.vergabe.ps@roedl.com
Forma giuridica del committente: Impresa pubblica controllata da un'autorità regionale
Attività dell'ente aggiudicatore: Servizi di ferrovia urbana, tram, filobus o bus

2. Procedura

2.1.  Procedura
Titolo: TüBus GmbH - Vergabe Ladeinfrastruktur BAS
Descrizione: Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Errichtung der Ladeinfrastruktur für 
Elektrobusse der TüBus GmbH am Standort "Schaffhausenstraße/BAS".
Identificativo della procedura: f76dffbf-a508-4781-9571-d62a687a1890
Identificativo interno: 260401_VF
Tipo di procedura: Negoziata con previa indizione di gara / competitiva con negoziazione
La procedura è accelerata: no

2.1.1.  Finalità
Natura dell'appalto: Lavori
Classificazione principale (cpv): 45300000 Lavori di installazione di impianti in edifici

2.1.2.  Luogo di esecuzione
Suddivisione del paese (NUTS): Tübingen, Landkreis (DE142)
Paese: Germania

2.1.4.  Informazioni generali
Informazioni supplementari: #Bekanntmachungs-ID: CXP4D5GMLEL#
Base giuridica: 
Direttiva 2014/25/UE
sektvo -

2.1.6.  Motivi di esclusione
Fonti dei motivi di esclusione: Documento di gara

5. Lotto

5.1.  Lotto: LOT-0001
Titolo: TüBus GmbH - Vergabe Ladeinfrastruktur BAS
Descrizione: Um eine zukunftsorientierte, nachhaltige sowie umweltfreundlichere Mobilität in 
der Stadt Tübingen zu gewährleisten hat sich die TüBus GmbH, eine Tochtergesellschaft der 
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Stadtwerke Tübingen GmbH, zum Ziel gesetzt, die Busflotte in Tübingen auf elektrische 
Antriebe umzustellen. Für die Umstellung auf E-Busse wird im Rahmen dieser Ausschreibung 
ein Generalunternehmer für die Errichtung der Ladeinfrastruktur an der Busabstellanlage 
Kimmerle in der Stadt Tübingen gesucht: Standort Ladegeräte (LG) Busabstellanlage (BAS) 
Schaffhausenstraße 93, 72072 Tübingen Ladepunkte (LP) 4 (x 360 kW) 17 (x 180 kW) 6 (x 11 
kW) Wallboxen 35 x Ladehauben (Panto-Up) 2 x CCS-LP 6 x Wallbox Die in dieser 
Ausschreibung beschriebene Ladeinfrastruktur ist ein Teilprojekt einer Gesamtmaßnahme der 
TüBus zur Elektrifizierung der Busflotte der Stadt Tübingen, die aus mehreren Depots- und 
Streckenstandorten besteht. Der Generalunternehmer ist verantwortlich für die Herstellung 
einer vollständigen, betrieblich und technisch uneingeschränkt funktionsfähigen, nach den 
anerkannten Regeln der Technik sowie öffentlich-rechtlichen Vorschriften einwandfreien und 
abnahmefähigen schlüsselfertigen Gesamtanlage im vereinbarten Zeitrahmen unter 
Beachtung der Angaben und Vorgaben dieser Projektbeschreibung, des 
Leistungsverzeichnisses und des Anforderungskatalogs. Als Generalunternehmen ist der AN 
für die Lieferung und Errichtung der Ladeinfrastruktur sowie alle dazugehörigen Leistungen 
wie Kabeltrasse und Tiefbau, Lieferung, Errichtung und Inbetriebnahme einer kompakten 
Trafostation für den Netzanschluss am Mittelspannungsnetz, Herstellung der Oberflächen 
nach Vorgaben des Leistungsverzeichnisses.
Identificativo interno: 260401_VF

5.1.1.  Finalità
Natura dell'appalto: Lavori
Classificazione principale (cpv): 45300000 Lavori di installazione di impianti in edifici

5.1.2.  Luogo di esecuzione
Suddivisione del paese (NUTS): Tübingen, Landkreis (DE142)
Paese: Germania

5.1.3.  Durata stimata
Durata: altro: Sconosciuto

5.1.4.  Rinnovo
Rinnovi massimi: 0

5.1.6.  Informazioni generali
Partecipazione riservata: 
La partecipazione non è riservata.
Vanno indicati nomi e qualifiche professionali del personale incaricato dell'esecuzione 
dell'appalto: Indicazione obbligatoria nell'offerta
Progetto di appalto non finanziato con fondi UE
L'appalto è soggetto all'accordo sugli appalti pubblici (AAP): sì
L'appalto si addice anche alle piccole e medie imprese (PMI): no
Informazioni supplementari: 1) Ziel des Teilnahmewettbewerbs ist es, höchstens drei 
Bewerber auszuwählen. Die objektiven Kriterien für die Auswahl dieser höchstens drei 
geeigneten Bewerber sind in den Abschnitten III bis V des Formulars "Eignungskriterien und 
Ausschlussgründe" (kurz: Formular) aufgeführt. Die unter Abschnitt III und IV aufgeführten 
Teilnahmekriterien sind als zwingende und fakultative Ausschlusskriterien formuliert. Die im 
Abschnitt V aufgeführten Eignungskriterien werden - soweit die in Abschnitt V genannten 
Mindestanforderungen erfüllt sind und kein Ausschluss erfolgt - hinsichtlich der ihnen 
zuerkannten Bedeutung für die zu vergebenden Leistungen gewichtet und mit einem 
Punktesystem bewertet. 2) Der Bewerber hat seinen Teilnahmeantrag unter zwingender 
Nutzung dieses Formulars elektronisch in Textform nach § 126b BGB auf dem elektronischen 



227936-2026 Page 3/8

Vergabeportal beim Auftraggeber bis spätestens im Zeitpunkt des Schlusstermins für den 
Eingang der Teilnahmeanträge einzureichen. 3) Sämtliche im Formular geforderten 
Eigenerklärungen müssen grundsätzlich spätestens im Zeitpunkt des Schlusstermins für den 
Eingang der Teilnahmeanträge beim Auftraggeber vorliegen. Eine fehlende, unvollständige 
oder fehlerhafte Eigenerklärung führt grundsätzlich zum Ausschluss. Eine fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte Eigenerklärung kann nur ausnahmsweise auf gesonderte 
Anforderung des Auftraggebers bis zum Ablauf einer vom Auftraggeber zu bestimmenden 
Nachfrist vorgelegt werden. Erklärt das Unternehmen im Formular, für eine oder mehrere der 
unter Abschnitt III und/oder V des Formulars geforderten Eigenerklärungen, diese nicht 
abgeben zu können, so erfolgt der Ausschluss des Bewerbers. Eine gesonderte Aufforderung 
des Auftraggebers bis zum Ablauf einer vom Auftraggeber zu bestimmenden Nachfrist erfolgt 
nicht. Der Auftraggeber kann bei Übermittlung einer Einheitlichen Europäischen 
Eigenerklärung den Bewerber jederzeit während des Verfahrens auffordern, sämtliche oder 
einen Teil der unter den Abschnitten III, IV und V des Formulars geforderten Erklärungen 
beizubringen, wenn dies zur angemessenen Durchführung des Verfahrens erforderlich ist. 4) 
Eine Bewerbergemeinschaft muss mit ihrem Teilnahmeantrag eine alle Mitglieder umfassende 
Erklärung zur Bewerber-/Bietergemeinschaft vorlegen (vgl. hierzu Abschnitt II Ziffer 1 des 
Formulars). Die Eigenerklärungen nach den Abschnitten III und IV des Formulars sind für 
jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft zu erbringen. Für jedes Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft ist das Formular insoweit zu vervielfältigen und entsprechend zu 
bearbeiten; der Name des Mitglieds einer Bewerbergemeinschaft ist jeweils auf dem Deckblatt
/Seite 1 des vervielfältigten Formulars zu vermerken, der Name des Erklärenden für das 
Mitglied einer Bewerbergemeinschaft ist im entsprechenden Unterschriftsfeld des 
vervielfältigten Formulars zu vermerken. 5) Beabsichtigt der Bewerber, sich bei der Erfüllung 
des Auftrages der Fähigkeiten anderer, rechtlich selbständiger Unternehmen zu bedienen 
("Unterauftragnehmer"), muss er die Teile des Auftrages, die im Wege der 
Unterauftragsvergabe vergeben werden sollen, unter Abschnitt II Ziffer 2 des Formulars 
bezeichnen. Zum Nachweis, dass ihm die erforderlichen Fähigkeiten (Mittel, Kapazitäten) der 
anderen Unternehmen zur Verfügung stehen, hat der Bewerber mit seinem Teilnahmeantrag 
diese Unternehmen zu benennen (vgl. Abschnitt II Ziffer 2 und Ziffer 4 des Formulars) und 
entsprechende Verpflichtungserklärungen dieser Unternehmen (vgl. Abschnitt II Ziffer 4 des 
Formulars) vorzulegen. Die Eigenerklärungen nach den Abschnitten III und IV des Formulars 
sind auch für die vorgesehenen Unterauftragnehmer zu erbringen. Für jeden vorgesehenen 
Unterauftragnehmer ist das Formular insoweit zu vervielfältigen und entsprechend zu 
bearbeiten; der Name des vorgesehenen Unterauftragnehmers ist jeweils auf dem Deckblatt
/Seite 1 des vervielfältigten Formulars zu vermerken, der Name des Erklärenden für den 
Unterauftragnehmer ist im entsprechenden Feld des vervielfältigten Formulars zu vermerken. 
Bei Vorliegen zwingender Ausschlussgründe verlangt der Auftraggeber die Ersetzung des 
Unterauftragnehmers. Bei Vorliegen fakultativer Ausschlussgründe kann der Auftraggeber 
verlangen, dass dieser Unterauftragnehmer ersetzt wird. Der Auftraggeber kann dem 
Bewerber dafür eine Frist setzen. 6) Der Bewerber kann im Hinblick auf die erforderliche 
wirtschaftliche und finanzielle sowie die technische und berufliche Leistungsfähigkeit (vgl. 
hierzu Abschnitt V des Formulars) die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch nehmen 
("Eignungsleihe"), wenn er nachweist, dass ihm die für den Auftrag erforderlichen Mittel 
tatsächlich zur Verfügung stehen werden, indem er beispielsweise eine entsprechende 
Verpflichtungserklärung dieser Unternehmen vorlegt (vgl. hierzu Abschnitt II Ziffer 4 des 
Formulars). Der Bewerber benennt diese Unternehmen unter Abschnitt II Ziffer 3 sowie Ziffer 4 
des Formulars und bezeichnet unter Abschnitt II Ziffer 3 des Formulars das jeweilige 
Eignungskriterium (vgl. Abschnitt V des Formulars). Die Unternehmen, deren Kapazitäten der 
Bewerber für die Erfüllung bestimmter Eignungskriterien nach Abschnitt V des Formulars in 
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Anspruch nehmen will, haben die Eigenerklärungen zu diesen Eignungskriterien nach 
Abschnitt V des Formulars sowie alle Eigenerklärungen nach den Abschnitten III und IV des 
Formulars vorzulegen. Für jedes eignungsverleihende Unternehmen ist das Formular insoweit 
zu vervielfältigen und entsprechend zu bearbeiten; der Name des eignungsverleihenden 
Unternehmens ist jeweils auf dem Deckblatt/Seite 1 des vervielfältigten Formulars zu 
vermerken, der Name des Erklärenden für das eignungsverleihende Unternehmen ist auf 
Seite 9 des vervielfältigten Formulars zu vermerken. Der Bewerber kann jedoch im Hinblick 
auf Nachweise für die erforderliche berufliche Leistungsfähigkeit (d.h. 
Qualitätsmanagementsystem gemäß Abschnitt V Ziffer 2.1 des Formulars und 
Informationssicherheits-Managementsystem gemäß Abschnitt V Ziffer 2.2 des Formulars) oder 
die einschlägige berufliche Erfahrung (d.h. Referenzen gemäß Abschnitt V Ziffer 3 des 
Formulars) die Kapazitäten anderer Unternehmen nur dann in Anspruch nehmen, wenn diese 
die Leistung auch als Unterauftragnehmer erbringen. Der Auftraggeber verlangt bei Vorliegen 
zwingender Ausschlussgründe die Ersetzung des eignungsverleihenden Unternehmens; bei 
Vorliegen fakultativer Ausschlussgründe kann der Auftraggeber verlangen, dass dieses 
eignungsverleihende Unternehmen ersetzt wird. Der Auftraggeber kann dem Bewerber dafür 
eine Frist setzen. 7) Der Auftraggeber schließt einen Bewerber, bei dem ein Ausschlussgrund 
nach Abschnitt III oder IV des Formulars vorliegt, nicht von der Teilnahme an dem 
Vergabeverfahren aus, wenn der Bewerber nachgewiesen hat ("Selbstreinigung"), dass er für 
jeden durch eine Straftat oder ein Fehlverhalten verursachten Schaden einen Ausgleich 
gezahlt oder sich zur Zahlung eines Ausgleichs verpflichtet hat, die Tatsachen und Umstände, 
die mit der Straftat oder dem Fehlverhalten und dem dadurch verursachten Schaden in 
Zusammenhang stehen, durch eine aktive Zusammenarbeit mit den Ermittlungsbehörden und 
dem Auftraggeber umfassend geklärt hat, und konkrete technische, organisatorische und 
personelle Maßnahmen ergriffen hat, die geeignet sind, weitere Straftaten oder weiteres 
Fehlverhalten zu vermeiden. 8) Der Auftraggeber behält sich die Möglichkeit vor, den Auftrag 
auf Grundlage der Erstangebote zu vergeben, ohne in die Verhandlung einzutreten.

5.1.7.  Appalto strategico
Obiettivo dell'appalto strategico: Nessun appalto strategico

5.1.9.  Criteri di selezione
Fonti dei criteri di selezione: Avviso
Criterio: Fatturato annuo generale
Descrizione del criterio di selezione: Eigenerklärung über (1.1) den Gesamtumsatz für die 
letzten drei Geschäftsjahre (vgl. Ziffer V.1.1 des Formulars "Eignungskriterien und 
Ausschlussgründe")

Criterio: Fatturato annuo medio specifico
Descrizione del criterio di selezione: Eigenerklärung über (1.2) den Umsatz im Bereich 
Ladeinfrastruktur für die letzten drei Geschäftsjahre (vgl. Ziffer V.1.2 des Formulars 
"Eignungskriterien und Ausschlussgründe")
I criteri saranno utilizzati per selezionare i candidati da invitare alla seconda fase della 
procedura
Ponderazione (punti, esatta): 250,00

Criterio: Certificati rilasciati da organi indipendenti riguardanti standard di assicurazione della 
qualità
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Descrizione del criterio di selezione: Eigenerklärung über das Bestehen eines 
Qualitätsmanagementsystems (vgl. Ziffer V.2 des Formulars "Eignungskriterien und 
Ausschlussgründe")
I criteri saranno utilizzati per selezionare i candidati da invitare alla seconda fase della 
procedura
Ponderazione (punti, esatta): 75,00

Criterio: Referenze su lavori specifici
Descrizione del criterio di selezione: Eigenerklärung zu geeigneten Referenzen über die 
Leistungen im Bereich Ladeinfrastruktur mit mindestens drei High Power Chargers (mind. 150 
kW), untergliedert nach a) Auftraggeber der referenzierten Leistungen (Name, Anschrift, 
Projektname, ggf. Ansprechpartner); b) Erbringungszeitraum der Leistungen vom 5.5.2023 bis 
4.5.2026; c) Art der Leistungen d) Projektvolumen und e) Leistungs-erbringer (Bewerber, 
Bewerbergemeinschaft, andere Leistungserbringer, z.B. Un-terauftragnehmer, Eignungsleihe). 
Die Referenz 1 (Mindestreferenz) ist erbracht, wenn die geforderten Mindestanforderungen 
erfüllt sind, d.h. unter a) Auftraggeber der referenzierten Leistungen, mindestens Name und 
Anschrift und Projektname nachgewiesen werden; unter b) Erbringungszeitraum der 
Leistungen vom 5.5.2023 bis 4.5.2026, mindestens 5.5.2023 bis 4.5.2024 oder 5.5.2024 bis 
4.5.2025 oder 5.5.2025 bis 4.5.2026 nach-gewiesen werden; unter c) Art der Leistungen, die 
nachfolgenden Leistungen nachgewiesen werden: aa) Errichtung einer Ladeinfrastruktur mit 
mindestens drei High Power Chargers (jeweils mind. 150 kW) bb) Ladung durch Ladehauben 
und/oder Pantographen und/oder CCS-Stecker; unter d) Projektvolumen, ein Projektvolumen 
in Höhe von mindestens zwei Mio.EUR nachgewiesen wird und unter e) Leistungserbringer, 
mindestens Bewerber oder Bewerbergemeinschaft oder andere Leistungserbringer, z.B. 
Unterauftragnehmer, Eignungsleihe nachgewiesen werden; andernfalls erfolgt der Ausschluss. 
Die Referenzen 2 bis 5 werden - soweit die geforderten Mindestanforderungen erfüllt sind; 
andernfalls erfolgt die Nichtwertung der Referenz - hinsichtlich der ihnen zuerkannten 
Bedeutung für die zu vergebenden Leistungen gewichtet und mit einem Punktesystem 
bewertet. Es dürfen insgesamt höchstens fünf Referenzen benannt werden.
I criteri saranno utilizzati per selezionare i candidati da invitare alla seconda fase della 
procedura
Ponderazione (punti, esatta): 600,00
Informazioni sulla seconda fase di una procedura in due fasi: 
Numero minimo di candidati da invitare alla seconda fase della procedura: 3
Numero massimo di candidati da invitare alla seconda fase della procedura: 3
La procedura si svolge in diverse fasi. In ogni fase possono essere eliminati alcuni partecipanti

5.1.10.  Criteri di aggiudicazione
Criterio: 
Tipo: Prezzo
Nome: Preis
Descrizione: Vgl. Ziffer 15.1 des Dokuments "Anschreiben/Bewerbungsbedingungen"
Categoria del criterio di aggiudicazione peso: Ponderazione (punti, esatta)
Criterio di aggiudicazione: numero: 60
Criterio: 
Tipo: Qualità
Nome: Auftragsbezogene Qualifikation und Erfahrung der Projektmitarbeiter
Descrizione: Vgl. Ziffer 15.2 des Dokuments "Anschreiben/Bewerbungsbedingungen"
Categoria del criterio di aggiudicazione peso: Ponderazione (punti, esatta)
Criterio di aggiudicazione: numero: 20
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Criterio: 
Tipo: Qualità
Nome: Projektorganisation und -umsetzung (Konzept)
Descrizione: Vgl. Ziffer 15.3 des Dokuments "Anschreiben/Bewerbungsbedingungen"
Categoria del criterio di aggiudicazione peso: Ponderazione (punti, esatta)
Criterio di aggiudicazione: numero: 20

5.1.11.  Documenti di gara
Lingue in cui i documenti di gara sono ufficialmente disponibili: tedesco
Indirizzo dei documenti di gara: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMLEL
/documents
Canale di comunicazione ad hoc: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMLEL

5.1.12.  Condizioni di appalto
Modalità di presentazione: 
Presentazione elettronica delle offerte: Obbligatoria
Indirizzo per la presentazione: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMLEL
Lingue in cui possono essere presentate le offerte o le domande di partecipazione: tedesco
Catalogo elettronico: Non consentita
Varianti: Non consentita
Gli offerenti possono presentare più di un'offerta: Non consentita
Termine per il ricevimento delle domande di partecipazione: 05/05/2026 10:00:00 (UTC+02:
00) ora dell'Europa orientale, ora legale dell'Europa centrale
Informazioni che possono essere integrate dopo la scadenza del termine di 
presentazione: 
A discrezione dell'acquirente, alcuni documenti mancanti relativi all'offerente possono essere 
presentati successivamente.
Informazioni supplementari: Der vorstehende Textpassus ist systemseitig vorgegeben und wie 
folgt zu verstehen: 1) Sämtliche im Formular "Eignungskriterien und Ausschlussgründe" 
geforderten Eigenerklärungen müssen grundsätzlich spätestens im Zeitpunkt des 
Schlusstermins für den Eingang der Teilnahmeanträge beim Auftraggeber vorliegen. Eine 
fehlende, unvollständige oder fehlerhafte Eigenerklärung führt grundsätzlich zum Ausschluss. 
Eine fehlende, unvollständige oder fehlerhafte Eigenerklärung kann nur ausnahmsweise auf 
gesonderte Anforderung des Auftraggebers bis zum Ablauf einer vom Auftraggeber zu 
bestimmenden Nachfrist vorgelegt werden. Erklärt das Unternehmen im Formular, für eine 
oder mehrere der unter Abschnitt III und/oder V des Formulars geforderten Eigenerklärungen, 
diese nicht abgeben zu können, so erfolgt der Ausschluss des Bewerbers. Eine gesonderte 
Aufforderung des Auftraggebers bis zum Ablauf einer vom Auftraggeber zu bestimmenden 
Nachfrist erfolgt nicht. Der Auftraggeber kann bei Übermittlung einer Einheitlichen 
Europäischen Eigenerklärung den Bewerber jederzeit während des Verfahrens auffordern, 
sämtliche oder einen Teil der unter den Abschnitten III, IV und V des Formulars geforderten 
Erklärungen beizubringen, wenn dies zur angemessenen Durchführung des Verfahrens 
erforderlich ist. 2) Vgl. ergänzend § 56 VgV.
Condizioni contrattuali: 
L'esecuzione dell'appalto deve avvenire nel contesto di programmi di lavoro protetti: No
Condizioni relative all'esecuzione dell'appalto: --
Fatturazione elettronica: Obbligatoria
Si farà ricorso all'ordinazione elettronica: no
Sarà utilizzato il pagamento elettronico: no

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMLEL/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMLEL/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMLEL
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D5GMLEL
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Accordo finanziario: --

5.1.15.  Tecniche
Accordo quadro: 
Nessun accordo quadro
Informazioni sul sistema dinamico di acquisizione: 
Nessun sistema dinamico di acquisizione

5.1.16.  Ulteriori informazioni, mediazione e ricorsi
Organizzazione competente per i ricorsi: Vergabekammer Baden-Württemberg im 
Regierungspräsidium Karlsruhe
Informazioni sui termini per il riesame: 1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer 
einzureichen und unverzüglich zu begründen. Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. Ein 
Antragsteller ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung in der 
Bundesrepublik Deutschland hat einen Empfangsbevollmächtigten in der Bundesrepublik 
Deutschland zu benennen. Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
nennen. 2) Nach § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB ist ein Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen (§ 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB). 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
sind spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber zu rügen (§ 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB). Teilt die Vergabestelle mit, dass einer 
Rüge nicht abgeholfen wird, kann ein Nachprüfungsantrag bei der unten angegebenen 
Vergabekammer nur innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang dieser Mitteilung 
schriftlich gestellt werden (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB).
Organizzazione alla quale rivolgersi per informazioni complementari sulla procedura di appalto
: TüBus GmbH
Organizzazione che riceve le domande di partecipazione: TüBus GmbH

8. Organizzazioni

8.1.  ORG-0001
Nome ufficiale: TüBus GmbH
Numero di registrazione: DE327503689
Indirizzo postale: Eisenhutstraße 6
Località: Tübingen
Codice postale: 72072
Suddivisione del paese (NUTS): Tübingen, Landkreis (DE142)
Paese: Germania
E-mail: nuremberg.vergabe.ps@roedl.com
Telefono: 091191931976
Ruoli di questa organizzazione: 

mailto:nuremberg.vergabe.ps@roedl.com
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Committente
Organizzazione alla quale rivolgersi per informazioni complementari sulla procedura di appalto
Organizzazione che riceve le domande di partecipazione

8.1.  ORG-0002
Nome ufficiale: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Numero di registrazione: 08-A9866-40
Indirizzo postale: Kapellenstraße 17
Località: Karlsruhe
Codice postale: 76131
Suddivisione del paese (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Paese: Germania
E-mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefono: +49 721 926-8730
Fax: +49 721 9263985
Ruoli di questa organizzazione: 
Organizzazione competente per i ricorsi

8.1.  ORG-0003
Nome ufficiale: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
Numero di registrazione: 0204:994-DOEVD-83
Località: Bonn
Codice postale: 53119
Suddivisione del paese (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Paese: Germania
E-mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefono: +49228996100
Ruoli di questa organizzazione: 
TED eSender

Informazioni sull'avviso

Identificativo/versione dell'avviso: 6b7c9ce9-a585-449a-8520-0243d84648c8  -  01
Tipo di formulario: Gara
Tipo di avviso: Bando di gara o di concessione – regime ordinario
Sottotipo di avviso: 17
Data di trasmissione dell'avviso: 01/04/2026 07:15:00 (UTC+02:00) ora dell'Europa orientale, 
ora legale dell'Europa centrale
Lingue in cui il presente avviso è ufficialmente disponibile: tedesco
Numero di pubblicazione dell'avviso: 227936-2026
Numero dell'edizione della GU S: 65/2026
Data di pubblicazione: 02/04/2026
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